
Mittlerweile schon seit 10 Jahren im Geschäfft veröffentlichte D-Flame 5
Solo Album und war in mehreren musikalischen Projekten, wie z.B. bei
den Brothers Keepers tätig. Weit über den Reggea/ HipHop Sektor
bekannt, begeistert D-Flame auf MTV und Viva und ist mit seinen Singles
regelmäßig in den dt. Charts vertreten. Er gehört zweifellos zu den
grössten des Genres. Sein neustes Album "Stress", welches zweifelsfrei
den Höhpunkt seiner bis jetztigen Karriere markiert überzeugt nicht nur
die enigesessenen Fans, sondern auch die breite Masse!

Nosliw rockt seit den 90ern die Clubs in Deutschland, ist Hip-Hop- und
Reggae/Dancehall-Ausnahmekünstler und ebenfalls einer der maßgeblichen Brothers-
Keepers-Aktivisten. Er hat zusammen mit Max Herre u.v.a. produziert und hat seit im
letzten Jahr sein mittlerwele 3.Album veröffentlicht.

Etliche Musiker der Dessauer afrikanischen Community finden sich zusammen, um zu Ehren Alberto Adrianos ein Konzert zu geben. Beteiligt sind
Mitglieder der Band Jahlula sowie weitere Künstler. Das Projekt wird erstmals zusammen live auftreten und soll auch über das Gedenkkonzert hinaus
bestehen und weitereAuftritt absolvieren.

Auch G-Recordz besteht aus Dessauer Deutsch-Afrikanern, allerdings handelt es sich hier um die zweite Generation. Das Hip-Hop-Projekt besteht
seit über zwei Jahren, ist in der Region eine echte Hausnummer und wird am 12.6. ebenfalls zu EhrenAlbertoAdrianos auftreten.

Die sechsköpfige Band spielt einen bunten Mix aus allen
möglichen Musikrichtungen (u. a. Rock, Reggae, Ska, Folk
und Pop). Nach 6 Alben, zahllosen Konzerten und stetig
wachsender Fanbase, wurde es 2006 still um die Band und die
Fans mussten sich über 3 Jahre bis zur Comeback Tour
gedulden! Seit 7. März 2009 gibt die Band wieder rare
Konzerte und begeistert aufs neue ihre Fans weit und breit! Hunderte, bisweilen weit über 1000 Fans pilgern zu den
Konzerten der Band, die auch für ihr aufrichtiges Engagement gegen Rassismus bekannt ist.
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Die exil-chilenische Band „Los Twang Marvels“ hat ein Kunststück vollbracht: die 4 Südamerikaner
kämpfen nicht nur gegen die deutsche Konkurrenz im Musikbusiness, sie schaffen es zugleich, in einer
Musiknische ganz vorne mitzuspielen. Surf- und Rock‘n‘roll ist nicht gerade das Genre, in dem sich
Exilanten tummeln. Die Band behauptet sich nicht nur musikalisch, sie nutzen auch jede Gelegenheit,
um sich offensiv gegen Nazis und Rassismus zu engagieren. Die Musiker müssen im Sommer diesen
Jahrfes in ihre chilenische Heimat zurück, das Konzert in Dessau wird eines der letzten in Europa sein.
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weitere Programmpunkte:

(Dessauer Newcomerband)

THEATER, LESUNG, INFOMEILE

ARISE TO THE LESS

2001 wurde Bantu mit seinem Projekt Brothers Keepers auf einen Schlag deutschlandweit bekannt.
Auf seine Initiative hin kamen afrodeutsche Hip-Hop- und Soul-Künstler für ein Statement gegen
Rassismus in Deutschland zusammen. Nach seinen Alben "Bantu" und "Soundclash in Lagos"
erhielt für sein drittes Album "Full Satisfaction" den Kora Award 2005. Damit nicht genug: neben
seiner Tätigkeit als herausragender Musiker arbeitet der Deutsch-Nigerianer erfolgreich als
Musikproduzent undAktivist!
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